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ZufahrtLage variabel

Breite = 10,00m

geplante
Zufahrt

geplante
Zufahrt

bestehendeZufahrt
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Hinweis zur Parzellenteilung (P 3-1):
ca. 7500m² für Block-Haus-Kraft-Heizung
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Zufahrt verrohren, l ca. 18.50m
2xDN 250 PP Zu- und Auslauf mit Flußbausteine
auf Mörtelbett vor Ausspülung sichern

best. Graben wg. Zufahrt verrohren, l ca. 42,50m
DN 600 Sb Zu- und Auslauf mit Flußbausteine auf
Mörtelbett vor Ausspülung sichern

best. Graben wg. Zufahrt verrohren, l ca. 19m
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Lageplan 1 "GI Schaidweg Nord" Gutbrodt

Niederschlagswasser

14.03.2022

StezowskiMärz 2022

Niederwinkling
Straubing-Bogen

März 2022

März 2022

Höhenbezugssystem DE_DHHN2016_NH

Koordinatensystem: UTM 32

Die Rohrleitungen sind mit einer Überdeckung von 1.50m, jedoch mind. mit einem Gefälle von
0.4% zu verlegen.

An einem Tiefpunkt ist ein Hydrant anzuordnen.

Ein Hochpunkt ist über einen höhergelegenen Hausanschluß zu entlüften.

Zusammenschlüsse mit bestehenden Leitungen sind in der Örtlichkeit
mit der Bauleitung festzulegen.

Die Lage aller Hausanschlüsse sind nicht verbindlich (nur ein Vorschlag).
Ist vor Baubeginn mit den jeweiligen Eigentümern zu klären!

 Allgemeine Hinweise:

Alle Sparten wurden nachrichtlich übermittelt!
Zur Maßentnahme nicht geeignet.

Alle Leitungskreuzungen sind in der Örtlichkeit am offenen Baufeld zu überprüfen und bei
Problemen mit der Bauleitung eine Lösung festzulegen.

Vor Baubeginn sind die Höhenangaben aller Anschlussstellen zwingend zu überprüfen!

Die gepl. Geländehöhen beziehen sich auf die Achse der Planstraßen (Höhe Gratiende)

 Hinweise zur Verlegung (Einbau) der Abwasserentsorgung:

 Hinweise zur Verlegung (Einbau) der Wasserversorgung:

Die gepl. Kanaldeckelhöhen beziehen sich auf die Achse der Planstraßen (Höhe Gradiente),
die Straßenquerneigungen sind zu beachten!

gepl. Wasserleitung mit Oberflurhydrant - Unterflurhydrant

Legende Wasserversorgung:

gepl. Wasserleitung Hausanschluss

best. Hauptleitung mit Oberflurhydrant - Unterflurhydrant

best. Hausanschlußleitung

best. Hauptleitung rückbauen

best. Hauptleitung wird stillgelegt

X X X X X X X X X

OH UH

OH UHDN / Mat.

DN / Mat.

gepl. Niederschlagswasserkanal
gepl. Schmutzwasserkanal

best. Mischwasserkanal (Abbruch bzw. wird aufgelassen od. verfüllt)
best. Schmutzwasserkanal
best. Niederschlagswasserkanal

best. Mischwasserkanal

X X

(für Schmutzwasserkanal)

(für Regenwasserkanal)
gepl. Hausanschlussleitung

gepl. Hausanschlussleitung

gepl. Mischwasserkanal
best. Druckrohrleitung

HA

HA

gepl. Druckrohrleitung

HA

(für Mischwasserkanal)
gepl. Hausanschlussleitung

Legende Abwasserentsorgung:

Schieber

HA

Schieber

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

DN / Mat. 

Genehmigungsplanung

Antrag auf eine wasserrechtliche Erlaubnis für Versickerung in
einen Straßengraben und für das Einleiten von Niederschlagswasser
aus dem Industriegebiet "GI Schaidweg Nord" in den Irlgraben

Gemeinde Niederwinkling


